
Autor:in reicht Open Access-
Publikation bei Journal ein

Veröffentlichung wird 
angenommen

Publikationskosten sind bezahlt 
und verrechnet

[korr. Autor:in]

[Universitätsbibliothek]

[1] Finanzierung einer Open Access-Publikation
(außer Elsevier, Springer, Naturea, Wiley, Frontiers, MDPI  s. [2] + [3])

JA
(anteilige) Finanzierung aus dem Open 

Access-Fonds möglich

Förderbedingungen erfüllt?
(Echtes Open Access-Journal, korr. 

Autor:in UR, CC-Lizenz, 
Qualitätssicherungsverfahren)

NEIN
Finanzierung durch korr. Autor:in

Antrag und Rechnung an 
openaccess.ub@uni-rostock.de 

Direkte Bezahlung der gesamten Kosten 
+ Steuern durch die UB aus dem Open 

Access-Fonds

Kosten über 2000 € brutto?

NEIN
vollständige Finanzierung aus dem Open 

Access-Fonds ist erfolgt

JA
Finanzierung der Kosten > 2.000 € 
brutto durch korr. Autor:in (über 

Umbuchung zugunsten UB)

UMR: Es gelten grundsätzlich dieselben Bedingungen, aber die 
Abwicklung der Kosten erfolgt über das Prodekanat Forschung und 
Wissenschaftsentwicklung: peter.zielske@med.uni-rostock.de.

[Antrag OA-Fonds UR]

[Antrag UMR]

a) Nature branded Journals: 
Open Access ohne Kosten für 

Sie in „Nature“ und Nature 
Research Journals 

https://intranet.med.uni-rostock.de/index.php?id=7741
https://www.ub.uni-rostock.de/fileadmin/user_upload/redakteure/wissenschaftliche_services/open_access/antrag_oa-fonds.pdf
https://intranet.med.uni-rostock.de/index.php?id=7741


AutorIn reicht Publikation bei Springera, 
Wileyb oder Elsevierc ein

Validierung der Zugehörigkeit
des korr. Autors zur UR

(UB im Verlags-Dashboard, meist 
nach Annahme)

NEIN
Finanzierung aus dem Open Access-

Fonds möglich (kein Antrag notwendig)

Publikationskosten sind bezahlt 
und verrechnet

[Universitätsbibliothek]

Subskriptionsbasierte Zeitschrift oder 
echte Open Access-Zeitschrift?

Publikation in 
subskriptionsbasierter Zeitschrift 
erfolgt ohne Kosten für Autor:in 

im Open Access

a)    Zeitschriftenliste Springer

b)    Zeitschriftenliste Wiley

[2] Publikation im Rahmen eines DEAL-Vertrages 
(derzeit Springer, Wiley und Elsevier)

Echtes Open Access: Rabattd auf 
die Publikationskosten

Kosten höher als. 2.000 € brutto?

JA
Kosten über 2.000 EUR brutto 

wird von korr. Autor:in aus 
dezentralen Mitteln finanziert

 Antrag notwendig! (wird von 
UB zugeschickt)

Zentrale Rechnungslegung an UB: 
UB bezahlt alle Kosten direkt inkl. 

Steuer

Mittelbindung im Open Access-
Fonds

Zentrale Rechnungslegung
an die UB

Finanzierung aus dem Open 
Access-Fonds

[korr. Autor:in]

UB finanziert 2.000 € aus Open 
Access-Publikationsfonds

Korr. Autor:in weist Umbuchung 
an

UB veranlasst Umbuchung der 
Kosten > 2.000 € brutto von 
Kostenstelle korr. Autor:in

Mittelbindung im Open Access-
Fonds (2.000 EUR brutto)

UMR: Es gelten grundsätzlich dieselben Bedingungen, aber die Abwicklung 
der Kosten erfolgt über das Prodekanat Forschung und 
Wissenschaftsentwicklung. Sie werden informiert, sobald Kosten entstehen.

Mittelbindung bei korr. Autor:in 
(Kosten über 2.000 EUR brutto)

c)    Zeitschriftenliste Elsevier

d) Rabatt abhängig von Verlag 
und Journal:
   

 Springer: 20% Rabatt, 
nicht Nature branded

 Wiley: 20% Rabatt
 Elsevier: 20% Rabatt auf 

Fully Gold Open Access; 
15% auf Fully Gold Cell 
Press und Fully Gold The 
Lancet

https://keeper.mpdl.mpg.de/f/a6dc1e1ed4fc4becb194/?dl=1
https://keeper.mpdl.mpg.de/f/fed54cfc4e7f4c178137/?dl=1
https://keeper.mpdl.mpg.de/f/7e57105c4bdf452c93fa/?dl=1
https://keeper.mpdl.mpg.de/f/1578cfa1ea894d50970f/?dl=1


Autor:in reicht Publikation bei 
Journal / Verlag ein

Validierung der Zugehörigkeit
des korr. Autors zur UR

(UB im Verlags-Dashboard, nach 
Einreichung)

NEIN
vollständige Finanzierung aus dem Open 

Access-Fonds möglich (kein Antrag 
notwendig)

Publikationskosten sind bezahlt 
und verrechnet [Universitätsbibliothek]

[3] Publikation im Rahmen eines Vertrages mit zentraler 
Rechnungslegung an die UB (derzeit Frontiers, MDPI)

Automatische Rabatte: 
10% bei Frontiers

10% bei MDPI

Kosten höher als. 2.000 € brutto?

JA
Kosten über 2.000 EUR brutto 

wird von korr. Autor:in aus 
dezentralen Mitteln finanziert

 Antrag notwendig! (wird von 
UB zugeschickt)

Zentrale Rechnungslegung an UB: 
UB bezahlt alle Kosten direkt inkl. 

Steuer

Mittelbindung im Open Access-
Fonds

Zentrale Rechnungslegung
des Verlages an die UB

Finanzierung aus dem Open 
Access-Fonds

[korr. Autor:in]

UB finanziert 2.000 € aus Open 
Access-Publikationsfonds

Korr. Autor:in weist Umbuchung 
an

UB veranlasst Umbuchung der 
Kosten > 2.000 € brutto von 
Kostenstelle Antragsteller:in

Mittelbindung im Open Access-
Fonds (2.000 EUR brutto)

UMR: Es gelten grundsätzlich dieselben Bedingungen, aber die Abwicklung 
der Kosten erfolgt über das Prodekanat Forschung und 
Wissenschaftsentwicklung. Sie werden informiert, sobald Kosten entstehen.

Mittelbindung bei korr. Autor:in 
(Kosten über 2.000 EUR brutto)



Sie wollen eine Publikation Open 
Access erstveröffentlichen

Echte Open Access-Zeitschrift

[4] Was tun? – Erste Hilfe

Subskriptionsbasierte Zeitschrift oder 
echte Open Access-Zeitschrift?

Subskriptionsbasiert (hybrides 
Open Access) 

= Open Access als Option

Keine Finanzierung durch Open 
Access-Fonds möglich!

Gibt es Transformationsverträge, 
die eine entsprechende 

Veröffentlichung ohne Kosten 
oder rabattiert ermöglichen?

Fragen Sie uns!
openaccess.ub@uni-rostock.de

Unsere Webseite

Entstehen Kosten?
Gibt es Verträge mit Rabatten?

Kann der Open Access-Fonds die 
Kosten übernehmen?

Welche Kosten muss ich tragen?

Können Sie die 
Kosten selbst 
finanzieren?

Welche Optionen der Open 
Access-Zweitveröffentlichung gibt 

es alternativ?

Webseite sherpa/romeo

https://www.ub.uni-rostock.de/wissenschaftliche-services/open-access/open-access-foerdermoeglichkeiten/
https://v2.sherpa.ac.uk/romeo/search.html
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